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Samstag, 21. Oktober 2023 
19.00 Uhr
St.Gallen, Ev. Kirche St.Laurenzen

Sonntag, 22. Oktober 2023 
17.00 Uhr
Bischofszell, Kirche St.Pelagius

Chor des CMO
Andrea Manke, Orgel
Eckart Manke, Leitung

Unterstützung 
Kulturförderung Kanton St.Gallen 
Stadt St.Gallen, TypoRenn

Werke für Chor und Orgel 
von Heinrich Schütz und Johannes Brahms



Liebe Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher
 
Ich bin ein rechter Weinstock

In dieser Mottete von Heinrich Schütz, die unserem Herbstkonzert den Na-
men gibt, kann man mit den Ohren sehen und den Augen hören. Terrassen-
förmige Melodieverläufe und kleine Motiv-Einheiten, lassen einen Weinberg 
vor dem inneren Auge entstehen, üppig und duftend. Schütz‘ Musik ist eine 
Schatztruhe. Ebenso seine letzten Werke, die aus diesem Grund als Schwa-
nengesang bezeichnet werden. Die Worte aus Psalmen und Magnifikat wer-
den durch Schütz’ filigrane Stimmführung zu himmlischer Musik.

Der Musik des 17. Jh’s stellen wir die 1879 veröffentlichte Brahms-Motette 
«Warum ist das Licht gegeben» gegenüber. Brahms nannte sie eine «Abhand-
lung über das grosse Warum». Der Musikhistoriker Urs Fässler adelte das 
Werk als «kleines deutsches Requiem».  

Orgelstücke von Brahms umrahmen den Chorgesang.

 
Programm

Johannes Brahms Warum ist das Licht gegeben? op. 74/1
 Präludium und Fuge G-Moll

Heinrich Schütz Ich bin ein rechter Weinstock. SWV 389
  Aus dem Schwanengesang :         
 • Wohl denen, die ohne Wandel. SWV 482
 • Meine Seele verlanget nach Deinem Heil. SWV 487
 • Ich hasse die Flattergeister. SWV 489
 • Deine Zeugnisse sind wunderbar. SWV 490
 • Jauchzet dem Herrn alle Welt, Psalm 100, SWV 493
 • Meine Seele erhebt den Herrn. 
 • Deutsches Magnifikat, SWV 494

Konzert mit Kollekte 

Unterstützt durch 

Informationen auf 
www.collegium-musicum.ch


